
Bericht des Bürgermeisters (71. GVS vom 19.05.2014)   
 
Herr Fornell berichtet wie folgt: 
Neue Straßen  werden freigegeben: Lortzingstr., Richard Wagner- und Reger Str. zusammen 
sind das 950 Meter neue Straßen. Die Beitragshöhe schwankt zwischen 6,00 und 8,50 €. Die 
Fahrbahnen sind 5 Meter breit und haben einseitige Gehwege von 1,5 Meter. 53 Bäume 
wurde neu gepflanzt und 24 LED Straßenlaternen gesetzt. Damit stehen dort nun mehr 
hochwertige Bäume als je zuvor. Die öffentliche Freigabe ist morgen um 17.00 Uhr am RRB. 
 
ÖPNV – auch hier steht ein erfreuliches Ereignis bevor. Ab 24.08.2014 gilt der neue 
Busfahrplan, der uns mit der Linie 893 einen durchgängigen 20-Minuten-Takt auf einer 
Haupttangente in Panketal zwischen S-Bahnhof Zepernick – S-Bahnhof Buch – Helios und 
Schule Schwanebeck verschafft. Von Montag bis Freitag verkehrt der 1. Bus ab S-Bahnhof 
Zepernick um 4:36 Uhr, der letzte um 22:16 Uhr. Am Wochenende  fährt der 1. Bus um 6:06 
Uhr und der letzte um 20:36 Uhr . Der Bus braucht 12 Minuten bis Buch und 20 Minuten bis 
Helios Klinikum. In die andere Richtung verkehrt der 1. Bus von Buch aus um 5:28 Uhr und 
der letzte um 22:48 Uhr an den Wochentagen. Am Wochenende fährt der 1. Bus ab Buch um 
5:41 Uhr und der letzte um 22:28 Uhr. Für diesen neuen Fahrplan waren auch die Umbauten 
der Wendestelle hinter dem Rathaus nötig, die sich auf 186.700 € belaufen und 
abgeschlossen sind. In der Mitte der Wendestelle wurde eine hochwertige, schon große 
Platane gepflanzt, die sich dort auf Grund des Standortes zu einem großen prächtigen Baum 
entwickeln kann. 
 
Rasenmahd  – immerhin 113.000 m² Mulden werden ggw. von einer Firma gemäht. 
Insgesamt vier Mal pro Jahr wird gemäht, je nach Vegetation. Ein Durchgang kostet ca. 
11.000 €. 
 
Für die Erdarbeiten zur Anlegung eines RRB am Gelände Schönower Str. 14-16  gibt es bis 
jetzt noch keine Baugenehmigung. Bauantrag wurde im Februar gestellt. Die Sanierung am 
Elisenhaus und an der Villa sowie am Torhaus verzögert sich dadurch etwas. 
 
Sowohl das Rathausfest  wie auch die Walpurgisnacht  waren gut besuchte 
Veranstaltungen. Auch das Drachenfest mit „Spilwut“ am letzten Wochenende war 
zumindest am Samstag sehr gut besucht. Der Klettergarten  wird in dieser Saison nicht 
mehr in Betrieb genommen. Der angearbeitete Vertrag mit einem neuen Betreiber ist nicht 
zustande gekommen. Das Open Air Kino  in Hobi wird allerdings stattfinden. 
 
Wahl zum I  – hier der Personalrat: 248 Beschäftigte, 177 haben gewählt. Der neue 
Personalrat besteht aus sieben Beschäftigten. Vorsitzende ist wiederum Frau Lehnert, 
stellvertretende Vorsitzende Frau Ueckert aus dem Hort Zepernick. Dem Personalrat 
gehören weiterhin ein Mitarbeiter aus dem Eigenbetrieb und ein Mitarbeiter vom Bauhof an. 
Die Wahlbeteiligung lag bei  71,3%. 
 
Wahl zum II  – am kommenden Sonntag werden 164 Wahlhelfer in 16 Urnenwahllokalen und 
drei Briefwahllokalen im Einsatz sein. Wir haben Stand heute knapp über 2000 Briefwähler, 
bei der letzten Kommunalwahl waren es nur 1200. 
Schon jetzt und hier möchte ich mich bei der höheren Anzahl freiwilliger Helfer bedanken. 
Auch für den Bürgerentscheid am 27.7.2014 haben wir inzwischen nach Aufforderung und 
Anschreiben an die Wahlbürger genügend freiwillige Helfer. 
Bitte rufen Sie nicht bei der Wahlleiterin an oder besuchen sie diese im Büro. Wir haben auf 
der Homepage ein Ergebnismodul eingestellt, was am Wahlsonntag online geschaltet wird. 
Außerdem wird im Leseraum der Bibo ein Infozentrum eingerichtet. Die Ergebnisse werden 
dort aber nicht zeitiger als auf der Homepage präsentiert. Da zuerst die EU Wahl und die 
Kreistagswahl ausgezählt wird, wird es mit den Ergebnissen der Kommunalwahl etwas 
länger dauern. 



Ich möchte hier allen für den nächsten Sonntag Erfolg wünschen. Immerhin 102 Panketaler 
Bürger kandidieren für die Gemeindevertretung. Die Jüngste ist 19 die älteste 77. Beides 
sind Frauen, aber zugleich sind die Frauen nicht in der Mehrzahl. Im Gegenteil, nur 26,7 % 
bzw. 27 % sind Frauen, während 73,3 % Männer sind. Am ausgeglichensten ist die 
Geschlechterquote bei den Unabhängigen mit fünf Männern und fünf Frauen. Der niedrigste 
Frauenanteil findet sich bei der FDP und B 90/Die Grünen, die nur eine bzw. zwei Frauen 
aufstellen. Das Durchschnittsalter aller Bewerber ist 52 Jahre. Insgesamt haben neun 
Parteien bzw. Listenvereinigungen Wahlvorschläge für die Gemeindevertretung eingereicht. 
Darunter zwei, die in der bisherigen GV nicht vertreten waren. Von Politikverdrossenheit 
kann also keine Rede sein. Die Bereitschaft, seine Freizeit ehrenamtlich für das Gemeinwohl 
einzusetzen, ist hoch anzuerkennen. Wir haben heute die 71. Sitzung der 
Gemeindevertretung – das sind rund 300 Stunden Sitzungen nur dieses Gremiums. Sie 
wissen was dieser Sitzung an Beratungen in den Ausschüssen und Fraktionen vorausgeht. 
Jeder, der hier seine Zeit und Ideen einbringt, verdient Achtung und Anerkennung. Umso 
mehr, als das die Arbeit als Politiker, wenn auch nur auf kleiner kommunaler Ebene, ja nicht 
unbedingt durchgängig anerkannt und geschätzt ist. Das hängt u.a. damit zusammen, dass 
er oft Kompromisse eingehen muss. Der Kompromiss und um einen solchen handelt es sich 
meist bei politischen Entscheidungen, denn nur Diktaturen drücken eine Einheitsmeinung 
durch, wird freilich oft nicht geschätzt – zu Unrecht wie ich meine.  Ich danke Ihnen jedenfalls 
für die vergangenen fast sechs Jahre ganz herzlich und ich denke, wir haben Panketal trotz 
unvermeidlicher Differenzen gut entwickelt. Freilich nicht ohne, dass es auch weiterhin 
Aufgaben gibt, die erledigt werden wollen und müssen. Im Wissen um die Konfliktlastigkeit 
auch der heutigen Beratungsgegenstände möchte ich Sie zu einer achtungsvollen und 
würdigen letzten Sitzung aufrufen. Es wird uns mehr Freude machen und einen 
angemessenen Abschluss dieser zweiten Wahlperiode der Gemeinde Panketal ermöglichen. 
 
Besonders danke ich auch jenen Gemeindevertretern, die nicht noch einmal antreten, sei es 
aus Altersgründen oder weil sie sich anderen Aufgaben widmen. Ich wünsche Ihnen alles 
Gute, bleiben Sie diesem Gremium gewogen und der Gemeinde Panketal verbunden. 
Die konstituierende Sitzung der neuen GV findet am 16.06.2014 um 19 Uhr statt. 
 
 


